
Betreff:Zusage halben Deckenlifter. Ihr Zeichen LA-HVS-7.635.173 vom 2.5.22

Geehrter Herr Knabe,

in oben genannter Leistungszusage, wurde nur die Hälfte eines Systems zugesagt.

Sie bewilligten nur die Hälfte eines Hilfsmittel. Informierten mich auch nur über die 
Hälfte der Kosten und Angebotes, welches aus zwei Teilen besteht. Ein Deckenlifter-
System. Das gesamte System macht nur Sinn, wenn es komplett eingebaut wurde. Ich 
versuche Ihnen das mal an einem Beispielszenario zu verdeutlichen. 

Was nutzt mir die ein Hälfte des toller Deckenlifter-Systems im Badezimmer, die mich 
zwar aus meinem Rollstuhl auf die Toilette heben könnte, wenn ich das Bett wegen 
der fehlenden Hälfte im Schlafzimmer nicht verlassen kann, um ins Bad zu gelangen.

Nun werden Sie sicherlich argumentieren, dass, wenn im Schlafzimmer kein Lifter 
montiert ist, ich ja überhaupt nicht erst ins Bett gelangen kann, mein Leben ja eh im 
Rollstuhl fristen müsste. 

Was aber wenn Karin, die mir seit Anfang 2016 ehrenamtlich annähernd täglich für 
STUNDEN Hilft, mich, weil sie meine völlige Erschöpfung nach zwei Tagen nicht mehr 
mit ansehen kann und mich am Abend noch in mein Bett wuchtete? Soll Karin dann 
auf meinem Bettvorleger zusammengerollt bei mir die Nacht verbringen, um mir bei 
dringenden Bedarf wieder auf meinen Rollstuhl zu helfen?

So oder so ähnlich müssen Sie doch gedacht haben, als Sie die Hälfte an Kosten samt 
Angebot mir gegenüber unterschlugen. 
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Ich muss die LKH folglich ersuchen, nun aber wirklich zeitnah, das Ganze Hilfsmittel zu
Bewilligen. Ich schrieb ja bereits wie ich diese permanente Verzögerung von Seiten der
LKH einstufe.

Da uns keine Kopie der unterschlagenen, zweiten Hälfte des Angebotes vorliegt, 
möchte ich Sie bitten uns diese auch noch zuzusenden.

Mit freundlichem Gruß

Jürgen Willi Sievers

PS: Ich bitte die mangelhafte, schriftliche Ausführung mir nachzusehen. Ich bin seit längeren schon zur sprachlichen wie 
schriftlichen Kommunikation auf einen Sprachcomputer mit Augenscanner angewiesen, der solche Schreiben sehr 
erschwert und zeitaufwendig macht.


